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Rathaus, Fünferplatz 2, Großer Sitzungssaal 
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Vorsitzender 1. Werkleiter Herr Förther 

2. Werkleiter Herr Friedmann 

Mitglieder Stadträtin Frau Körber 

Stadtrat Herr Bieilmeier 

Stadtrat Herr Gruber 

Stadtrat Herr Brehm 

Stadtrat Herr Pfandenhauer 

Stadtrat Herr Sendner 

Stadträtin Frau Blumenstetter 

Stadtrat Herr Dötschel 

Stadträtin Frau Heinrich 

Stadtrat Herr Lunz 

Stadträtin Frau Reuter 

Stadtrat Herr Riedel 

Stadtrat Herr Grosse-Grollmann 

Sonstige Teilnehmer BgA Herr Höfer 
H . Frau Riemer 

Beginn der Sitzung 13:04 Uhr 
Ende der Sitzung 14:15 Uhr 

Schriftführung NüBad Herr Dennemarck



Herr 1.WL Förther eröffnet in Vertretung von Herrn OBM die Sitzung und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Es werden keine Dringlichkeitsänderungen angemeldet. 

1. VOF-Verfahren Hallenbad Süd / Vorstellung der Büros 

Das Büro Fritzplanung für die Disziplinen Architektur und TGA und das Büro 
Duwe/Mühlhausen stellen sich jeweils mit einer Power-Point Präsentation vor. 

SIR Riedel bedankt sich für die Präsentation und hofft, dass der Kostenrahmen für die erste 
Bädersanierung eingehalten wird. 

Herr 1.WL Förther erwartet eine schnelle Realisierung der Badsanierung und bedankt sich 
für das Kommen. 

2. Freibadesaison 2004 

Herr 1.WL. Förther trägt vor. 

Herr 2.WL Friedmann merkt weiter an, dass sich keine größeren Unfälle ereignet haben. 

StR Riedel wünscht im Bezug auf das Wetter gute Besserung. 

StR Grosse-Grollmann merkt an dass, man auf das Wetter keinen Einfluss hat. Er regt 
jedoch an, die Öffnungszeiten in den Abendstunden zu verlängern um ein Abendschwimmen 
zu ermöglichen. 

Herr 2.WL Friedmann stellt fest, dass ein Angebot Abendschwimmen zu überdenken sei 
insbesondere deshalb, weil NürnbergBad für das Freibad Stadion vier Scheinwerfer der 
neuen Flutlichtanlage des Frankenstadions zur Verfügung stehen. Im übrigen ist für das 
Freibad Stadion im Jahr 2005 ein Event geplant. 

3. Schwimmkurssystem 

Herr 1.WL Förther trägt vor. 

Herr 2.WL Friedmann ergänzt, dass die Schwimmkurse sich einer großen Nachfrage 
erfreuen. 

StR Blumenstetter findet es interessant, dass die Schwimmkurse angenommen werden und 
bedankt sich besonders für die Kooperation mit dem Projekt „Bewegte Südstadt“. 

Herr 2.WL Friedmann merkt noch an, dass am 24.10.2004 ein Familientag im Hallenbad Süd 
in Kooperation mit dem Bündnis für Familie (Familienkarte) statt gefunden hat. Es konnten 
600 Besucher begrüßt werden. 

&, Gebührensatzung NürnbergBad 

Herr 1.WL Förther trägt vor. 

StR Dötschel frägt nach, warum für förderfähige Vereine beim Hallenbad Langwasser die



Preissteigerung für die Ganzjahresbelegung so hoch ist. 

Herr 2.WL Friedmann erläutert, dass als Basis für die Berechnung 38 Wochen pro Jahr 
veranschlagt werden. Daraus ergibt sich dann die Preissteigerung. Beim Hallenbad 
Langwasser liegt wahrscheinlich ein Rechenfehler vor. Der richtige Betrag muss 3306 € 
iauten. 

StR Blumenstetter merkt an, dass sich der Rechenfehler scheinbar durch den ganzen Punkt 
2.2 der Gebührensatzung zieht. 

StR Dötschel stellt die Frage ob der Werkausschuss das so beschließen kann? 

Herr 1.WL Förther merkt an, dass die Vorlage vor Beschluss noch überarbeitet werden 
könnte. 

StR Gruber schlägt vor, die Gebührensatzung so wie sie vorliegt gutachtlich zu würdigen und 
gegebenenfalls in der Stadtratssitzung nicht zu beschließen wenn die Verwaltung die 
Korrektur nicht vollzogen hat. 

Dem Gutachtensvorschlag wird einstimmig so zugestimmt. 

5 Wirtschaftsplan 2005 

Herr 1.WL Förther trägt vor. 

StR Dötschel stimmt im Grundsatz zu. Zum Hallenbad Altenfurt will er sich im 
nichtöffentlichen Teil der Werkausschusssitzung nochmals äußern. Er stellt die Frage ob in 
dem Betrag der Sanierung des Freibades Stadion die Umkleidekabinen mit enthalten sind? 

Herr 2.WL Friedmann. erläutert, dass der Umkleidetrakt mit enthalten ist. Weiter führt er aus, 
das in Erwägung gezogen wird, den Eingang zu verlegen, um den Parkplatz „S1" des 
Franken Stadions besser mit einzubeziehen zu können. Dieser Parkplatz stünde zur 
Verfügung außer an den Heimspieltagen des 1. FCN. Hierbei wäre zu überlegen ob es 
zukünftig zwei oder wie bisher einen Eingang in das Freibad Stadion gibt. Auch an eine 
besser Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr (Busline) ist angedacht. 

StR Sendner frägt nach, ob der neue Eingang auch bei Heimspielen des 1. FCN zur 
Verfügung stünde? 

SIR Grosse-Grollmann merkt an, dass die Änderungen beim Freibad Stadion gut durchdacht 
sein müssen, insbesondere da ja das Bad unter Denkmalschutz steht und dies auf die 
Gestaltung des Kassenbereichs Auswirkungen haben wird. 

Herr 1.WL Förther merkt an, dass die Diskussion über das Freibad Stadion dann geführt 
werden soll, wenn das fertige Umbaukonzeptvorliegt. 

Herr 2.WL Friedmann trägt vor, dass die Parkplatzsituation mit dem FSN abgestimmt ist. 

StR Gruber merkt an, dass die Einbindung des Parkplatz „S1" keinen Sinn macht, wenn kein 
neuer Eingang geschaffen wird, da kein Badegast um das ganze Franken Stadion herum 
kauft. 

Dem Gutachtensvorschlag wird einstimmig so zugestimmt.



©. Niederschrift der 1. Werkausschusses NüBad vom 24.09.2004 
- öffentlicher Teil - 

Keine Einwände 

Nürnberg, 12.11.2004 
Der Vorsitzende: 
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